
         Texte 

 
 

Military Mann 
 
 
Deine Kindheit war Persil-gewaschen 
und du hast dich nie beschwert 
Du hattest niemals leere Taschen 
In der Schule hast du dich bewährt 
 
Die Schwiegersöhnchen-Goldmedaille 
Hast du dir schon längst verdient 
Bist nett, adrett, bedingt kokett 
Grad so wie’s sich geziemt 
 
Sportlich nahmst du den Bescheid 
„Mein Land braucht ja ’ne sich’re Bank“ 
Gut vorbereitet für den Fight 
Rasiertest Du dich erstmal blank 
 
Schwer gerüstet in Uniform 
Bestiegst du deinen Heldenthron 
Der Spiess erklärte dir die Norm 
Beschallte dich mit 100 Phon 
 
Ref: 
Du hast es gar nicht drauf 
Den Lauf der Waffe anzulegen 
Du hast es gar nicht drauf 
Früh morgens schon im Dreck zu liegen 
Du hast es gar nicht drauf 
Cholerikern blind nachzustreben 
Dein Wunsch ist nur ein Wahn 
Military-Mann 
Ooooh, oooh, yeah, yeah! 
 
 
6 Uhr früh im Waldgemenge 
dazu ist es noch bitterkalt 
überall nur steife Glieder 
und eins wurd’ dir schon langsam alt 
 
Gewehre hoch und losgeschossen 
Gewöhnlich suchtest du dir ein Ziel 
Oh nein, die Vorratsfässer war’n es nicht 
Du dachtest es wär bloß ein Spiel 
 

 
 
 
Ref: 
Du hast es gar nicht drauf 
Den Lauf der Waffe anzulegen 
Du hast es gar nicht drauf 
Früh morgens schon im Dreck zu liegen 
Du hast es gar nicht drauf 
Cholerikern blind nachzustreben 
Dein Wunsch ist nur ein Wahn 
Military-Mann 
Ooooh, oooh, yeah, yeah! 
 
 
Auf und nieder immer wieder 
Der Alkohol half dir dabei 
„Der Schick der Truppe – etwas bieder“ 
Dafür gab’s was auf die zwei 
 
Gestrüpp am Helm und schlammbeschmutzt 
Krochst du zurück zum Mutterschoß 
Sie schaute wirr und auch verduzt 
Oh, was sagt sie denn jetzt bloß 
 
Ref: 
Komm lass es einfach sein 
Den Lauf der Waffe anzulegen 
Komm lass es einfach sein 
Früh morgens schon im Dreck zu liegen 
Komm lass es einfach sein 
Cholerikern blind nachzustreben 
Das Ganze ist ein Wahn 
Military-Mann 
Ooooh, oooh, yeah, yeah! 
 
 


